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BEGLEITPROGRAMM 

ZUR AUSSTELLUNG

WEIL WIR 
ANDERS
WAREN
ZWANGSSTERILISATION 
& NS-‚EUTHANASIE‘ 
IM RAUM BAD DÜRKHEIM

25. JANUAR – 12. APRIL 2026 
STADTMUSEUM BAD DÜRKHEIM

www.lebenshilfe-duew.de/erinnern

   Unser Online-Ausstellungskatalog    

www.lebenshilfe-duew.de/erinnern/begleitband

Wir danken unseren Kooperationspartnern

Ti
te

lb
ild

 @
 H

is
to

ris
ch

es
 A

rc
hi

v 
Pf

al
zk

lin
ik

um
 K

lin
ge

nm
ün

st
er

 N
r. 

49
29

, C
ol

la
ge



Film 
„Nebel im August“
Fr, 06.02.2026, 19:30 Uhr
Haus Catoir, Bad Dürkheim, Römerstraße 20/22

Der Film erzählt die Geschichte des 13-jährigen Ernst 
Lossa, der in der NS-Zeit in einer Heil- und Pflegeanstalt 
war. FSK 12.

Gesprächsrunde
NS-Zwangssterilisation & 
NS-‚Euthanasie‘ in der Familie
So, 01.03.2026, 16:00 Uhr
Stadtmuseum Bad Dürkheim, Römerstraße 20/22

Nachkommen von Opfern aus der Region berichten 
über ihre Familiengeschichten und Forschungs-
ergebnisse. Austausch & Diskussion erwünscht.

Musikalische Lesung 
„Himmel voller Schweigen“ – 
Julia Gilfert
Sa, 28.03.2026, 17:00 Uhr
Haus Catoir, Bad Dürkheim, Römerstraße 20/22
Die Autorin liest aus ihrem Buch, in dem sie über 
ihre persönliche Spurensuche über den Großvater 
schreibt, der Opfer der NS-‚Euthanasie‘ wurde. Musik 
& Gesang begleiten die Lesung.

Vernetzungstreffen
NS-‚Euthanasie‘ & Zwangssterilisation 
im Kreis Bad Dürkheim
Fr, 04.09.2026, 18:00 Uhr
Speisesaal Lebenshilfe Bad Dürkheim, Sägmühle 6

Eingeladen sind alle, die schon länger zu dem Themen-
bereich forschen oder sich für die Erinnerungsarbeit 
an die Opfer interessieren und Teil einer Arbeitsgruppe 
werden wollen. 

Öffentliche Führungen 
durch die Ausstellung 

Die Führungen werden von Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung durchgeführt. 

So, 08.02.2026	 14:00 Uhr
Do, 19.02.2026	 18:30 Uhr
So, 22.02.2026	 14:00 Uhr
Sa, 14.03.2026	 16:00 Uhr

Weitere Informationen:
www.lebenshilfe-duew.de/erinnern

Um Anmeldung wird gebeten:
l.becker@lebenshilfe-duew.de
06322/938-199

Die Veranstaltungen und öffentlichen
Führungen sind kostenlos. 
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